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chun
kimos mıt dem Klima einen rten“Fic’rn"e Läfidér das Dasein. Klıma €n  Ihr Leben häng vqll‘ständ3T‘ru#ibull, Robert: 32 Tage ohne I"I‘-orf E- von der Ja auf ‚as Karibu, das wilde Renn-

nungS. ’ Zeichnungen.) Wies- tier ab, deren Erfolg wiederum ist davon
baden 1954, Brockhaus. J,JU bedingt, dafß deren Riesenherden regelmäßig

kın amerikanisches Flugzeug sturzt 1m Krieg Zl bestimmten Stellen ZU.  — gleich;eri Jahres-  E
den Pazitik. Drei Mann treiben Jage zeıt vorbeiziehen. Bis 18580641 Einbruch der

hun rnd und Schlauchboot umher, bis westlichen Zivilisation arecn diese Stämme
S1€E  <n Wind e1iNne bewohnte Insel führt. vollkommen den dortigen Verhältnissen -
Das ıst kurz der Inhalt dieses spannend ge- gepaßst, obschon aut den ersten Blick mensch-
schriebenen Buches. Kıs bestätigt w as e21N liches Leben ın iınem leeren Land und
Mensch qaushalten kann, wenn eın einem eisigen Klima kaum mMO  z Llich —

Leben käm {+t. VWiıe stark Se1inNn Urinstinkt scheint. ber mıt dem Aufkommen der
ist. Und ist röstend darüber Berichte Feuerwaifen begann eın Massenmorden, als.

lesen, die uns zeıgen, Kameradschaft, ohb _ die Zahl der Karibus unerschöpflich Se1.
Pflichtgefühl, Verantwortung diesem nstinkt So blieben Jangsam die Wanderungen aus
nicht erliegen mussen. oder verliefen über andere Wege. Die Folge

och noch eLwAas heint diesem uch war. Unterernährung und Hungersnot, dafß
die Stämme zusammenschmolzen un ZUIL.gleichnishafte Bedeutung geben. Das tre1l-
eil verschwanden. hat das Leben einesbende ist heute festes ild philosophi-

scher Diskussionen geworden und führt stets solchen Stammes geteilt, der einst.nach Tau-
der Frage nach (Gott. Kıs ist also nicht senden zählte, von dem aber heute Nur noch

den Haaren herbeigezogen, die Krage nach eın PAaar FKFamilien übrig sind Das uch
Gott die drei oot /Ä stellen. schildert dieses Leben, unterstützt von Ab-

Am fünften Tag besinnt sich 1InNner VO.  - bildungen, anschaulicher W eise un: bringt
iıhnen darauf, ob nicht gut wäre, eın Ge- auch ein1ges VOI ihren then un Erzäh-
bet sprechen. Sie beten für ihre Lieben Jungen, Es erhebt leidenschaftliche Anklage
aheim und u Hegen. Kıs beginnt rcS - die meıst von der Gewinnsucht der
NCNHN. Darum beschlielsen sS1e nächsten Händler, zuweilen ber uch VO  - der Unwis-
Jag eın 7WE1LES Gebet, „„da das erste ja e1in1- senheit veranlafßsten Mißgriffe, die 138861 Hin-
germ gewirkt hatte““ Und siechen dieser Völker geführt haben, diıe

I.Bleibesetzten 81E fort ‚„„Ks wäar e1INn beruhigen- aufrichtig lieb hat.
des Gefühl, uUunsSe' Schicksal iın dieser unend- Gardil — Rene: Unter Walfängern und
Lichen Leere den Händen eIN€ES Höheren Fasmeerfischern: (226 u. Ailf‚€zuyertrauen” S {3) Auch der Gedanke
das Jenseıts taucht auf. nahmen.) Zürich 1954, rell Füßli Ln

Gefahr und Urinstinkt treiben 816 Ge- 1680 Wal-
bet. Sie wollen leben, S16 wollen WI|  er gut 1Ne Aufregungen der Jagd aut den

fisch oder des Dorschfangs in den norwegl1-leben So schließt sich uch eines Tages schen (Gewässern Iannn der Leser diesem
ihr Abend ebet das Versprechen an, uch miterleben, anschaulich W:  CD  113 derTST and erblickt, kann Essen, Hotel und ert. SeiNe€ Erlebnisse Zz.u schildern. NichtNachtklub wählen, während die beiden -
dern dafür bezahlen müÜSssenN. weniger spannend ist ber uch alles, wäaäs

„J4 Vage ohne Hoffnung‘“‘ heißt das Buch. so nebenbel1 über diese sonderbaren Tiere,
ihre. Lebensweise und dıe wirtschaftliche Be-Der 'Titel stimmt nicht SaNZ, S12  a} haben ja

ebetet. rel schreibt.deutung dieses ZWeige.f; der Fische
Bleibe34 Tage gehofft uch

Dr. Roth jJun Blixen, T’ania, Afrika, dunkel ockende
Roch, Arzd.ré: Die Gipfelwelt der Häute; Welt. (327 ] Stuttgart 1954, Deutsche

RHKoute zwischen Maontblanc und Verlagsanstalt. Ln 15,80
Die dänische Verfasserin bemerkt einmakSaas- Fee. (31 uU. Aufnahmen Zü-
beiläufig, S1E  O hätte ;ohl den JTagen derüich 1954, Rascher. Ln DA 26,—
Pest Florenz als Erzählerin eiıne gute Ki-Die gewaltigste Partie der Alpen VOIL Mont-

blanc u  ber das Matterhorn Z Moaonte Rosa gemacht. Jeder, der das vorliegende uch
ist hier ın prächtigen Aufnahmen dargestellt. gelesen hat, wird ihr 68% beipflichten. Was
Die Einleitung ıst VO!  - inem erftfahrenen S16 auft ihrer afrikanischen Farm Kenya ın

den Jahren VOLr und nach dem ersten Welt-Alpinisten verfalst, der uch Himalaya krieg erlebt hat, das hat 816 0 lebendig und.Berge bestiegen hat, und gibt Auskunit über
die verschiedenen Routen und ihre erstma- farbig dargestellt, dafß man ihre weißen und
lige Erschließung. Bleibe schwarzen Freunde bei einer Begegnung

gleich wiedererkennen würde. Man spürt, W1€6

Mowat,Farley, Gefährten der Renntiere. lieb 316 das and un: £e1Ne Bewohner und
‚e1N€e 'Tiere FE WONNEN hatte. Darunter befin-(318 S Stuttgart 1954, Deutsche Verlags- den sich die Kikuju, die In der letzten e1tAnstalt. Ln. 14,80
ın erschreckender VWeise VO|  x sS1C. redenIn den Kis- un: Schneewüsten Innern des
machten.La.ndes westlich der Hudson-Bay führen Ks- Bleibe


